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Kirchenkonzert der Harmonie Birmensdorf 

Sommerklänge mit Fernziel London
Trotz hochsommerlicher Temperaturen fanden zahlreiche Besucherinnen und Besucher den Weg  
in die reformierte Kirche Birmensdorf und erlebten einen abwechslungsreichen Konzertabend.

Redaktion Birmensdorfer

Sommerliche Temperaturen hielten das Publikum nicht ab: Zahl-
reiche Musikinteressierte, Angehörige und Fans der Harmonie 
Birmensdorf fanden den Weg in die reformierte Kirche Birmens-
dorf. Belohnt wurden sie mit einem abwechslungsreichen Kon-
zertabend, der von mitreissenden Popklängen des Nachwuchses 
bis zu musikalischen Höhepunkten rund um das Eidgenössische 
Musikfest reichte.

Den Auftakt gestalteten die Young Harmonists. Die Jugend-
lichen bewiesen eindrücklich, wie viel Spielfreude und musi-
kalisches Potenzial in der jungen Formation steckt. Mit einem 
Medley bekannter Songs von Bruno Mars sorgten sie gleich zu 
Beginn für beste Stimmung. Auch der Hit «Timber» von Pit-
bull durfte nicht fehlen und wurde vom Publikum mit grossem 
Applaus bedacht. Die jungen Musikerinnen und Musiker zeig-
ten dabei nicht nur ihr Können, sondern auch, wie wichtig eine 
engagierte Nachwuchsarbeit für die Zukunft eines Vereins ist. 
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind bei den Young Har-
monists jederzeit herzlich willkommen.

Im Anschluss übernahm die Harmonie Birmensdorf die mu-
sikalische Gestaltung des Abends. Das Programm stand ganz im 
Zeichen musikalischer Höhepunkte rund um das Eidgenössi-
sche Musikfest in Biel. Kraftvolle Melodien, eingängige Rhyth-
men und traditionelle Klänge sorgten für festliche Stimmung 
und liessen die Atmosphäre eines grossen Schweizer Volksfestes 
aufleben. Mit präzisem Zusammenspiel und klanglicher Vielfalt 
präsentierte sich das Korps in ausgezeichneter Form und bestä-
tigte einmal mehr seinen hohen musikalischen Anspruch.

Dabei richtete sich der Blick nicht nur auf die kommenden Auf-
tritte in der Region, sondern auch auf ein aussergewöhnliches 
internationales Engagement. Im November wird die Harmonie 
Birmensdorf unter der Leitung von Michel Obrist die Zunft zur 
Meisen an die traditionsreiche Lord Mayor’s Show in London be-
gleiten. Das weltweit bekannte Ereignis markiert die feierliche 
Amtseinführung des neuen Lord Mayor of the City of London 
und zieht jedes Jahr riesige Menschenmengen an. Mit rund 7 000 
Teilnehmenden im Umzug und etwa 500 000 Zuschauerinnen 
und Zuschauern entlang der Strecke lässt sich die Veranstaltung 
am ehesten mit einem Zürcher Sechseläuten im Grossformat 
vergleichen. Für die Harmonie Birmensdorf wird die Teilnahme 
zweifellos ein besonderer Höhepunkt der Vereinsgeschichte.

Wer die Musikerinnen und Musiker schon vorher wieder hö-
ren möchte, erhält bald Gelegenheit dazu: Bereits am kommen-
den Montag, 29. Juni 2026, findet um 20 Uhr ein Sommerständ-
chen auf dem Brunnenhofplatz in Aesch statt – allerdings nur 
bei schönem Wetter. Und selbstverständlich wird die Harmonie 
Birmensdorf auch die Bundesfeier am 1. August musikalisch mit-
gestalten. Nach dem gelungenen Kirchenkonzert darf sich das 
Publikum bereits jetzt auf die nächsten Auftritte freuen. 

� Mehr Infos: www.mhbirmensdorf.ch

Einige Musikant:innen kurz 
vor dem Konzert – im Wind

Dirigent Michel Obrist hat Grosses 
vor – u.a. gehts nach LondonAuch Angehörige sind gerne vor Ort Die Kirche ist gut besucht
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	� Vom FC Birmensdorf ins U16-Nationalteam: Interview mit Louise Schülé

Louise wohnt mit ihrer Familie in Birmensdorf. Ganz früh wurde sie von der Fussball-Leidenschaft gepackt:  
Nach ihrem Debüt beim FC Birmensdorf hat sie sich ständig verbessert und trainiert nun im Ausbildungszentrum in Biel.  
Unter der Woche wohnt sie bei einer Gastfamilie. Auch ist sie Captain des U16-Nationalteams. 

Wann, wie und weshalb hast du beim  
FC Birmensdorf angefangen?
Ich habe am Anfang der 1. Klasse angefangen Fussball zu spie-
len, das heisst vor ca. 9 Jahren. Ich habe immer schon spielen 
wollen, jedoch nicht mit den Jungs. Deshalb brauchte es eine 
Möglichkeit, um mit den Mädchen zu spielen. Und da wurde 
die allererste Mädchen-Mannschaft beim FC Birmensdorf ge-
gründet.

Was gefällt dir am meisten am Fussball? 
Mir gefällt am meisten, dass es ein so breiter Sport ist: Es gibt 
Taktik, Technik, Physis, Team-Dynamik usw. Fussball hat so viele 
Komponenten, dass es mir nie langweilig wird. Man kann immer 
anders spielen und Neues lernen. Ich mag auch Sportarten, bei 
denen man sich wirklich anstrengt, und beim Fussball ist das de-
finitiv der Fall. Dazu spielt man draussen und mit den Freundin-
nen, was es zu etwas Besonderem macht.

War es schwierig, am Anfang als Mädchen?   
Wie haben die Jungs und die Trainer reagiert? 
Ich habe viereinhalb Jahre nur mit Mädchen gespielt. Später bin 
ich zu den Jungs gewechselt, zuerst ein halbes Jahr in Birmens
dorf. Alle waren super nett und haben mich gut behandelt.  
Danach durfte ich zu GC, wo ich ebenfalls direkt mit den Jungs 
zusammenspielen konnte. Auch dort wurde ich immer gleich 
behandelt, ohne Unterschied. Ich habe mit den Trainern immer 
Glück gehabt.

Was bringt dir Fussball in deinem Alltag? 
Fussball ist zu einem grossen Teil meines Lebens geworden. Die 
Hälfte meiner Freunde hat etwas mit Fussball zu tun. Dieser 

Sport gibt mir Bewegung und Fitness und ist eine komplette  
Abwechslung zum Schulalltag. Seit ich mit dem Nationalteam 
spielen darf, kommt noch etwas dazu: die Möglichkeit, durch 
ganz Europa zu reisen, nach England, Irland, Frankreich, Däne-
mark, Kroatien und viele andere Länder.

Und was noch? 
Dank dem Fussball habe ich viel Selbstständigkeit gewonnen. 
Man lernt, mit Druck umzugehen und Verantwortung zu über-
nehmen, Dinge, die einen weit über den Sport hinaus begleiten.

Wie sieht deine Zukunft aus? 
Die Akademie, an der ich jetzt bin, darf man nur von der 1. bis  
zur 3. Sek besuchen. Nächstes Jahr gehe ich darum wieder ins 
Gymi nach Zürich und werde weiterhin bei GC spielen.

Hast du Träume, Projekte oder Ziele im Zusammenhang  
mit Fussball, und möchtest du sie mit uns teilen?
Das Ziel ist klar: vom Fussball leben zu können und irgendwann 
an einer WM oder EM mit dem Schweizer Nationalteam teilzu-
nehmen. Ansonsten wäre es toll, in der Premier League zu spielen.

Wir wünschen Louise weiterhin viel Erfolg mit dem National-
team und im Fussball!

� FC Birmensdorf
� www.fcbirmensdorf.ch

� Instagram
� www.instagram.com / fcbirmensdorf_1948 /

Beim Spiel Schweiz gegen KolumbienLouises Talent wurde bereits früh im Training sichtbar

Impressum: 
Auflage: 3 800 Exemplare

Herausgeber:  
Birmensdorfer | www.birmensdorfer.ch | 075 408 11 11 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Produktion SWISS MADE 
Hergestellt im Züri Oberland
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	� Viva Coiffeur verabschiedet sich mit Herz
Geschätzte Kundinnen und Kunden, liebe Freundinnen und 
Freunde, liebe «Viva-Geniesserinnen und -Geniesser»!
Nach 36 Jahren Selbstständigkeit, davon 28 Jahre in Zürich- 
Wiedikon und acht erfolgreichen Jahren in Birmensdorf an der  
Luzernerstrasse 2, wird aus Viva Coiffeur das Lena Studio.

Ich freue mich sehr, dass Lena Maltseva per 1. Oktober 2026 
die Lokalität übernimmt und ich ihr meine langjährigen Kundin-
nen und Kunden anvertrauen darf.

Einige kennen Lena vielleicht noch: Vor einigen Jahren 
hat sie in Birmensdorf bei Coiffeur Gina gearbeitet und kennt 
«Birmi» bestens. Danach wirkte sie viele Jahre bei Coiffeur  
Metalli in Zug.

Mit über 30 Jahren Berufserfahrung, viel Herzblut, Kreativität 
und einem feinen Gespür für Menschen freue ich mich, meine 
treuen Kundinnen und Kunden in guten, kompetenten und ein-
fühlsamen Händen zu wissen.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen, 
die jahre- und jahrzehntelange 
Treue, die Besuche, den ge-
genseitigen Austausch von Le-
bensgeschichten, die Anteil-
nahme, die Freundschaft und 
die vielen schönen, auch trauri-
gen Gespräche – für das Lachen 
und Weinen und noch viel mehr. 
Und nicht zuletzt für freche Haarschnitte, verrückte Farben und 
edle Frisuren.

Bleiben Sie gesund – und ich hoffe, unsere Wege kreuzen 
sich wieder.

� Danke, Merci, Grazie, Thank you!
� Herzlichst
� Yolanda Lechleitner

�Alte- und neue Nummer (Coiffeur & Hairstudio): 044 451 20 20

Persönlich, 

diskret und 

transparent.

Bauprojekt: Waffenplatzstrasse 2.2 
Summarische amtliche Publikation

Gesuchsteller / in
Sunrise GmbH, Mobile Infrastructure, 
Thurgauerstrasse 101b, 8152 Glattpark (Opfikon)

Projektverfasser / in
Axians Schweiz AG, 
Kreuzlingerstrasse 59, 8555 Müllheim Dorf

Bauprojekt
Neubau Mobilfunkanlage (bereits erstellt) 
bei Gebäude Vers.-Nr. 664, Waffenplatzstrasse 2.2, 
Grundstück Kat.-Nr. 3702, Zone Lw

Planauflage
Die Pläne liegen bei der Abteilung Hochbau  
(Eingang B Dachgeschoss), 20 Tage ab der massgeben-
den amtlichen Publikation im Gemeindehaus Birmensdorf 
auf. Bitte vereinbaren Sie vorher einen Termin  
(Tel. 044 739 12 20 / Mail hochbau@birmensdorf.ch).

Gemeindeverwaltung / Hochbau

Bestattungsanzeige

Am 11. Juni 2026 ist gestorben:

Andreas Gerber, geboren 1948, von Zürich ZH und Lang-
nau im Emmental BE, wohnhaft gewesen in Birmensdorf.

Die Beisetzung und Abdankung finden im 
engsten Familienkreis statt.

button.
Reichweite.

Sichtbarkeit.
Präsenz.

redaktion@birmensdorfer.ch 
+ 41 75 408 11 11
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	� Ein ganz besonderer Sporttag

Der diesjährige Sporttag der Sekundarschule Birmensdorf-
Aesch am 17. Juni 2026 war ein Sporttag der besonderen Art. 
Normalerweise findet dieser auf dem Gelände der Schule statt. 
Aufgrund des Baus der neuen Sporthalle und verschiedener Ver-
änderungen auf dem Schulareal musste das Sportteam in die-
sem Jahr jedoch kreativ werden und nach Alternativen suchen.

Glücklicherweise konnte die Schule auf die Unterstützung 
der Badi Geren sowie des FC Birmensdorf zählen. Dank dieser 
gelungenen Zusammenarbeit war es möglich, den Sporttag an 
zwei attraktiven Austragungsorten durchzuführen. Besonders 
erfreulich war, dass die Schule die Badi Geren bereits vor den 
regulären Öffnungszeiten nutzen durfte und sämtliche Anla-
gen zur Verfügung standen. Auch der FC Birmensdorf stellte sei-
nen Fussballplatz unkompliziert zur Verfügung und schuf damit 
beste Voraussetzungen für einen gelungenen Sporttag.

Bei hochsommerlichen Temperaturen von bis zu 30 Grad er-
wies sich die Verlegung des Sporttages als echter Glücksfall. 
Während normalerweise auf dem Schulgelände geschwitzt wird, 
konnten sich die Schülerinnen und Schüler zwischen den ver-
schiedenen Wettkämpfen immer wieder im kühlen Wasser der 
Badi Geren erfrischen. Dies sorgte nicht nur für Abkühlung, son-
dern auch für eine besonders entspannte und fröhliche Atmo-
sphäre während des gesamten Tages.

Auch das Programm unterschied sich deutlich von den Sport-
tagen vergangener Jahre. Neben den klassischen und beliebten 
Disziplinen wie Fussball wurden zahlreiche neue Wettkämpfe 

angeboten. So konnten sich die Schülerinnen und Schüler unter 
anderem im Triathlon, Beachvolleyball, Schnellrutschen, Schach, 
Pingpong oder bei einem A-Bomben-Wettbewerb messen. Die 
abwechslungsreichen Aktivitäten sorgten für viel Begeisterung, 
sportlichen Ehrgeiz und zahlreiche lachende Gesichter.

Lehrpersonen und Schülerinnen und Schüler waren sich am 
Ende des Tages einig: Der diesjährige Sporttag war ein voller Er-
folg. Die Sekundarschule Birmensdorf-Aesch bedankt sich herz-
lich bei der Badi Geren, beim FC Birmensdorf, beim Sportteam 
der Sekundarschule für die hervorragende Organisation sowie 
bei allen Schülerinnen und Schülern für einen fairen, friedlichen 
und gelungenen Sporttag.

In der 10-Uhr-Pause am Donnerstag, 18. Juni konnten die  
Gewinnerinnen und Gewinner in allen Kategorien auf dem 
neuen Sportplatz der Sekundarschule Birmensdorf-Aesch ge-
bührend gefeiert werden. Die Klasse 2a gewann als stärkste 
Klasse aufgrund der zusammengezählten Resultate den Sieger-
pokal. Sie treten nächstes Jahr als Titelverteidiger an. Herzliche 
Gratulation an alle Sportlerinnen und Sportler für ihre grossarti-
gen Leistungen und den fairen Wettkampf. Der gesamte Anlass 
war ein voller Erfolg und ein wunderbares Gemeinschaftserleb-
nis für die ganze Schule. Wir freuen uns bereits auf den nächsten 
Sporttag im kommenden Jahr.

� Für das Lehrerteam Florian von Gruben

Der Ball liegt bereit, die Spannung ist greifbar. In wenigen Sekunden 
entscheidet sich hier, wer jubeln darf. Ein echter Krimi am Sporttag!

Im Sand wird um jeden Punkt gekämpft

Hinter den Kulissen des sportlichen Erfolgs:
Im Rechnungsbüro liefen alle Resultate zusammen. 
Hier wurde mit höchster Konzentration gerechnet, 
damit am Ende die richtigen Siegerinnen und Sieger jubeln konnten.

Stiller Wettkampf, maximale Konzentration: Während rundherum 
angefeuert wurde, lieferten sich diese Schüler ein packendes Duell der Denker
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Gemeinde- und Schulbibliothek  044 737 31 47 
Dorfstrasse 10  bibliothek@birmensdorf.ch 
8903 Birmensdorf  www.bibliotheken-zh.ch/birmensdorf 
 

 

 

 

 

 

 

 

Für einen ausgefüllten LESEPASS bekommst du eine süsse Überraschung und 
nimmst an der Verlosung von 3 Büchergutscheinen teil.  

Die Teilnahme ist kostenlos. Altersgruppe Prima-/Sekundarstufe. 

Die GewinnerInnen werden schriftlich informiert. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.  

Wir danken unseren Sponsoren: 

   

 

1. 
Melde dich bis 

am Samstag, 11. 
Juli 2026 in der 
Bibliothek an 

und erhalte 
deinen 

LESEPASS. 

2. 
Lies bis am 22. 
August 2026 

mindestens an 30 
Tagen je 15 
Minuten und 

markiere sie im 
LESEPASS: 

3. 
Geschafft? Super! 

Bringe deinen 
ausgefüllten 

LESEPASS bis am 
Samstag, 22. 

August um 12 Uhr 
in die Bibliothek.  

Sommerferien? Lese(s)pass! 
Lesesommer des Bezirks Dietikon 

	� Lesesommer – Lese(s)pass!

Du liest gerne? Du bist in der Primar- oder Sekundarschule (bis 
16 Jahre)? Dann mach mit! Komm bei uns in der Bibliothek vor-
bei und hole dir deinen LESEPASS bis am Samstag, 11. Juli wäh-
rend der Öffnungszeiten.

Lies bis am 22. August an mindestens 30 Tagen je 15 Minu-
ten lang und markiere die Tage in deinem LESEPASS. Geschafft? 
Super! Bringe deinen ausgefüllten LESEPASS bis am Samstag, 
22. August während der Öffnungszeiten in die Bibliothek.

Jeder vollständig ausgefüllte Pass nimmt an der Verlosung 
von drei Büchergutscheinen der Buchhandlung Lüthy teil und 
wenn du den Pass persönlich abgibst, erhältst du eine kleine 
süsse Überraschung von Gopfried Stutz.

Der Lesesommer wird zum ersten Mal von allen 10 Biblio-
theken des Bezirks Dietikon gemeinsam organisiert. Wer möchte, 
kann auch in den anderen Bibliotheken einen LESEPASS holen 
und dort ebenfalls am Wettbewerb teilnehmen. Beachtet, dass 
jede Bibliothek ihre eigenen Regeln und Preise hat.

Wir freuen uns auf ganz viele Leserinnen und Leser und wün-
schen allen von Herzen einen schönen Sommer!
� Bibliothek Birmensdorf

	� «Ich han’s sehr gnosse!» – Freiwillige des Alterszentrum am Bach auf dem Zugersee

Auch in diesem Jahr waren die freiwilligen Helferinnen und Hel-
fer des Alterszentrum am Bach zu einem gemeinsamen Jahres-
anlass eingeladen. Deren wertvolle Dienste können schlicht 
nicht mit einem blossen «Merci» bedankt werden. 

Deshalb ging’s dieses Jahr mit dem ÖV zum Schiff auf den 
Zugersee. Der musevolle Nachmittag war eine wahre Freude für 
alle 21 Teilnehmenden, zumal sich die Sonne nach einer Regen-
periode wieder zu zeigen wagte.

Freiwilligenarbeit – ein Glück für alle Beteiligten 
Die 33 ehrenamtlich Mitwirkenden an Aktivitäten für die Be-
wohnerinnen und Bewohner (Montagsspaziergänge, Einzel-
besuche, Unterstützung bei Kleinausflügen, Veranstaltungen, 
Therapiehundebesuche) sowie die Teammitglieder des Mahl-
zeitendienstes waren am 20. Mai eingeladen, Zeit miteinander 
zu geniessen. Die Rückmeldung einer Teilnehmerin bringt es auf 
den Punkt: «Es hät mir so guet tah, vo Härze mitenand z’lache 
und frohi Stunde mitenand z’verbringe». 

Der Zusammenhalt war deutlich spürbar, obwohl sich die ge-
samte Gruppe aus Birmensdorf, Aesch und Arni nur einmal im 
Jahr trifft. Ein Zeichen dafür, dass freiwilliges Engagement auf 
ganz unterschiedlichen Ebenen verbindet und durchwegs ein 
grosser persönlicher, sinnstiftender Gewinn sein kann. 

Zusammen mit einer liebevoll gestalteten Dankeskarte der 
Bewohnerinnen und Bewohner des Alterszentrums erhielt jede 
und jeder Freiwillige symbolisch einen Glücksklee mit auf den 
Weg. Welch ein Glück, dass diese Menschen verschiedene Mög-
lichkeiten nutzen, Sinnvolles und Nützliches auf persönliche 
Weise zu verbinden und dass andere Menschen wiederum diese 
Hilfe dankbar annehmen können.

Falls auch Sie Lust haben, zugunsten des Für- und Mitein
anders als Freiwillige oder Freiwilliger zu wirken, melden Sie 
sich sehr gerne bei der Anlaufstelle für Altersfragen:
Tel. 044 739 39 49, www.alterszentrumambach.ch

� Simone Anna Heitlinger, Anlaufstelle für Altersfragen

REMINDER! – PAPIERSAMMLUNG
Vergessen Sie nicht das Papier am nächsten  
Mittwoch, 1. Juli 2026, rechtzeitig zur Sammlung 
bereitzustellen.
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	� Durch die Rheinschlucht im Bündner Oberland

Senkrechte Kalksteinwände und bizarre Felsformationen
Vor etwa 10 000 Jahren wurde das Tal durch den Flimser Berg-
sturz verschüttet. Der Rhein hat dann nach und nach die Rhein-
schlucht – auf Romanisch «Ruinaulta» – aus dem Kalkstein aus-
gespült und es entstanden eindrückliche Felsformationen und 
wilde Flusslandschaften. Die Rheinschlucht ist auch als «Grand 
Canyon» der Schweiz bekannt und bietet einen einzigartigen 
Einblick in die Flora und Fauna sowie die Geologie des histori-
schen Bergsturzes. Stark gefährdete Vogelarten wie der Fluss-
regenpfeifer oder der Flussuferläufer finden hier einen neuen 
Lebensraum. An den Hängen gedeihen die ökologisch wertvol-
len Erika-Föhrenwälder. Besonders attraktiv ist diese Waldge-
sellschaft im Frühsommer dank ihres Reichtums an Orchideen 
wie dem seltenen Frauenschuh.

Seniorinnen und Senioren von Birmensdorf und Umgebung 
fuhren mit der SBB via Zürich bis Chur und mit der Rhätischen 
Bahn nach Ilanz im Bündner Oberland. Die Flusslandschaft zwi-
schen Ilanz und Reichenau mit Auenwäldern und Inseln ist bei 

Kanufahrern sehr beliebt, die man auf dieser Route ab und zu 
beobachten konnte. In Ilanz gab es zuerst im Restaurant einen 
Startkaffee. Dann führte die Wanderung stets nahe am Ufer des 
Vorderrheins entlang.

Nach der historischen Bahnstation Valendas-Sagogn wurde 
die Landschaft immer schöner und eindrücklicher. Es erhoben 
sich bis zu 300 Meter hohe Kalksteinwände senkrecht in die 
Höhe und bizarre Felsformationen säumten die Schlucht. Das 
Picknick gab es am naturnahen Ufer inmitten der Rheinschlucht. 
An der Station Versam-Safien angekommen, konnte man den Tag 
im Café zur Einkehr mit kalten Getränken und hausgemachten 
Kuchen ausklingen lassen, bevor es zurück nach Birmensdorf 
ging.

� Dölf Gabriel, Wanderleiter
� Weitere Infos:  

� wandergruppe-birmensdorf@bluewin.ch

Kiesbänke und Höhlen am Vorderrhein

300 Meter hohe Kalksteinfelsen
beim Bahnhof Versam-Safien Kunstvolle Bilder in der Unterführung nach Castrisch Kunstvolle Schnitzerei am Wegrand

Senioren-Wandergruppe Birmensdorf in der Rheinschlucht

Praxis für Kinesiologie für Kinder 
Jugendliche und Erwachsene 

ab Juli in Birmensdorf 

Vertraute herzliche und aufmerksame Begleitung am 
neuen Standort in Birmensdorf 

Terminvereinbarung Online 
ah-praxis.ch, 078 313 19 21 
Weissenbrunnenstr. 39, 8903 Birmensdorf 
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Älterwerden in Birmensdorf 

Wenn die Augen nachlassen
Eine sehbeeinträchtigte Einwohnerin berichtet von «Lichtblicken» im Alltag.
Viele kennen den Effekt, dass beim Lesen die Buchstaben 
verschwommen werden oder die Arme zu kurz. Dazu gibt es 
die Lesebrille, eine einfache Lösung. Doch was, wenn eine 
alterstypische Augenkrankheit wie Grauer Star (Katarakt) 
oder Grüner Star (Glaukom), Makuladegeneration oder Netz-
hautablösung dahintersteckt? Was, wenn erst spät behan-
delt werden kann und die Sehkraft bleibend eingeschränkt 
ist? Das Interview mit der Birmensdorferin Bettina Chatelain 
gibt einige nützliche Hinweise zum Sehen.

Sehen im Alter
Etwa 30% der Seniorinnen und Senioren sind von einer Seh-
beeinträchtigung betroffen. Mit den Jahren altert das Auge, 
wie alle anderen Organe auch. Die Linse des Auges verliert 
an Elastizität, wodurch nahe Objekte nur unscharf zu se-
hen sind. Die sogenannte Alterssichtigkeit (Presbyopie) ist 
eine der häufigsten Sehveränderungen in diesem Lebensab-
schnitt. Um die Sehkraft und somit die Selbstständigkeit und 
Lebensqualität im Alter aufrechtzuerhalten, sind regelmäs-
sige Kontrollen der Augen unumgänglich. Durch eine früh-
zeitige Diagnose sind Sehverluste vielleicht vermeidbar oder 
schwere Verläufe von Krankheiten verhinderbar. Daneben ist 
es gut zu wissen, was die Gesundheit der Augen positiv beein-
flusst: regelmässige Bewegung, abwechslungsreiche Ernäh-
rung, Verzicht auf Nikotin und Schutz der Augen im Freien.

Umgang mit Seheinschränkungen im Alltag
Wir haben hierzu die Birmensdorferin Frau Bettina Chatelain 
gefragt. Sie ist seit Geburt auf dem linken Auge blind, das 
Rechte hat noch eine Sehkraft von 3%. Damit sind Umrisse 
und Kontraste wie hell / dunkel zu erkennen. Die 57 Jährige 
arbeitet als Physiotherapeutin, sensibilisiert seit bald 30 Jah-
ren Jugendliche in Schulen und Erwachsene für den Umgang 
mit sehbeeinträchtigten Menschen. Zudem unterstützt sie 
Erwachsene mit einer Sehstörung. Ihre Tipps:
•	 Passende Sehhilfen nutzen (z. B. Brillen, Lupen), um die ver-

lorene Sehkraft auszugleichen.
•	 Möbel mit kontrastreichen Farben wählen, damit die Umrisse 

besser erkennbar sind. Wichtige Objekte mit einem Kleber 
markieren. Angemessene Beleuchtung.

•	 Sich bei starker Sehbehinderung im öffentlichen Raum 
zur eigenen Sicherheit sichtbar machen (Weisser Stock).

•	 Handy mit barrierefreier Bedienung gebrauchen. Note-
book mit Sprachprogramm und Vergrösserung der Schrift 
nutzen. Sehr dienlich ist dabei die «Apfelschule», die sich 
gezielt dafür einsetzt, dass Sehbehinderte im Umgang mit 
modernen Technologien geschult und unterstützt werden. 

•	 Üben, üben, üben – offen sein für Neues.
•	 Hilfsangebote annehmen. Selbst aktiv werden dabei und 

besonders den Kontakt zur Nachbarschaft pflegen, denn 
mögliche Unterstützung gleich nebenan ist sehr hilfreich.

•	 Für sämtliche Fragen, Informationen und vielfältige Ange-
bote empfiehlt sich eine Beratung bei der Zürcher Sehhilfe 
(Lutherstr. 14; 043 322 11 70, info@zsh.ch) und / oder beim 
Schweizerischen Blinden- und Sehbehindertenverband 
Zürich (Ausstellungsstr. 36; 031 390 88 00, info@sbv-fsa.ch). 

Empfehlungen an Menschen ohne Seheinschränkungen
Frau Chatelain wünscht sich von gut sehenden Menschen, in 
erster Linie Achtsamkeit gegenüber deren Mitmenschen. Der 
allgegenwärtige Handygebrauch lenkt Menschen ohne Seh-
probleme sehr oft ab. Sehbeeinträchtigte hingegen können 
nicht ausweichen, wenn jemand «blind» daherkommt. 
Ein weiterer grosser Wunsch: Sehbeeinträchtige Personen 
bitte direkt ansprechen, wenn unklar ist, ob ein Problem vor-
liegt bzw. ob Unterstützung gewünscht ist. Diese können nicht 
sehen, wenn ein fragendes Gesicht sie beobachtet. Über-
haupt: Soziale Interaktion in jeglicher Art ist das A und O für 
sehbeeinträchtigte Personen. 

Sehr empfehlenswert für den Umgang mit sehbeeinträch-
tigten Menschen ist der Ratgeber des Schweizerischen 
Zentralvereins für das Blindenwesen «Nicht so, sondern so!» 
(https:/ / www.szblind.ch / ).

Und mein ganz persönliches Fazit rund ums Erarbeiten 
dieses Beitrags: Behalten Sie Ihre Augen im 
Auge, besonders im Älterwerden. 

Walter Rüegg (Redaktionsmitglied der Rubrik)

Lueg zerscht z Birmi.� Ein herzliches Dankeschön an unsere Inserenten: Jede Friitig e Ziitig.
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#dasischbirmensdorf

Elternforum
Birmensdorf

Tag der Offenen Tür  

Ortsmuseum Birmensdorf 

Mühlemattstrasse 7 

Samstag 4. Juli 13.30 - 16.00h 

Heimatkundliche Vereinigung Birmensdorf 
www.ortsmuseum-birmensdorf.ch

Ortsmuseum Birmensdorf in neuem Look 2026
Bild: Anlässlich der 58. GV  
Im Gemeindesaal Brüelmatt 
26.03.2026 

   Wir turnen jeweils am Freitagmorgen ab 07:15 bis 8:00 Uhr 
   Im Singsaal der Turnhalle Reppisch. 
   Franziska Ernst sorgt dafür, dass wir einen tollen Start in den Tag erleben. 

  Mach doch mit!  Mir freued öis! 
Ist es zu früh? 

Wir turnen auch jeweils am Dienstagabend ab 18:15 bis 19:15 Uhr 
In der Turnhalle Reppisch 
Franziska Ernst hält uns auch da fit 

 Chum doch e mal und turn mit! 
Kontakt und Auskunft:  
Jeannette Luginbühl, im Moos 3, 8902 Urdorf, Tel. 044 734 08 06 
vitaswiss.u-b@gmx.ch 

 Früh-Gymnastik am Freitag 
 

	 Agenda
Bigi Bewegt: Pilates / Rückentraining (alle) 
Stallikonerstrasse 73, 8903 Birmensdorf

Fr, 26.6.2026 
10.15 – 11.15

Jugendtreff Traffic: für 5. und 6. Klasse 16.30 – 19.00
ab Oberstufe 19.00 – 23.00 | im GZB

Fr, 26.6.2026

Gemeinde- und Schulbibliothek: Spieleabend ab 16 
In der Bibliothek. Gratis. Ohne Anmeldung

Fr, 26.6.2026 
19.30 – 21.30

Kolibri 
Kindergarten bei der Kirche

Sa, 27.6.2026 
10.00

Gottesdienst im Grünen 
Waldhütte Aesch, mit minichile und Drittklass-Unti

So, 28.6.2026 
09.30

Grüngutsammlung Mo, 29.6.2026
Anmeldeschluss Herbstmarkt Di, 30.6.2026
Bibliothek: Buchstart  
Für Babys / Kinder. Gratis. Ohne Anmeldung.

Di, 30.6.2026 
09.30 – 10.00

AOZ: Deutschkurs für Einwohner:innen 
Gemeindezentrum Brüelmatt

Di, 30.6.2026 
10.00 – 11.30

Papiersammlung Mi, 1.7.2026
Elternforum Zwerglikaffi mit Mütter- und
Väterberatung *NEU*  |  Familienzentrum Birmensdorf

Mi, 1.7.2026 
09.00 – 11.30

Elternforum Chrabbelgruppe 
Katholische Kirche Birmensdorf

Do, 2.7.2026 
09.30 – 11.00

AOZ: Deutschkurs für Einwohner:innen 
Gemeindezentrum Brüelmatt

Do, 2.7.2026 
10.00 – 11.30

Frauenverein: Seniorenmittagstisch 
AZAB (Anmeldeschluss: 29.6.2026)

Do, 2.7.2026 
12.00

Bigi Bewegt: Fitnessparcours (70+) 
Stallikonerstrasse 73, 8903 Birmensdorf

Do, 2.7.2026 
16.00 – 17.00

Bigi Bewegt: Pilates / Rückentraining (alle) 
Stallikonerstrasse 73, 8903 Birmensdorf

Do, 2.7.2026 
17.15 – 18.15


